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Vereine und
Organisationen

Ganztagsschule und Sport
www.bw.ganztaegig-lernen.de
Ein Engagement in der Ganztagsschu-
le bietet für Sportvereine Chancen und
Möglichkeiten für die Vereinsentwick-
lung. Doch aufgepasst: Einmal muss
der Verein dafür als Träger der freien
Jugendhilfe anerkannt sein. Das folgt
aber schon aus der Mitgliedschaft im
Badischen Sportbund bzw. dessen Ju-
gendorganisation, der Badischen Sport-
jugend.
Weitere Voraussetzung zur Zusammen-
arbeit mit Schulen ist, dass sich aus der
Vereinssatzung die Förderung Jugend-
licher im Sport ausdrücklich ergeben
muss. Nicht von ungefähr soll eigentlich
jede Satzung schon lange eine Rege-
lung über die „Vereinsjugend“ enthalten
– www.badische-sportjugend.de.

Raumkostenpauschale
Zu den, den Vereinen zugehenden Rech-
nungen über die Raumkostenbeteiligung
2014 der Hinweis, dass für dieses Jahr
75 % des für drei Jahre (2013 – 2015)
festgesetzten
Kostenbetrages fällig werden.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

SSV ETTLINGEN / FV ETTLINGEN
A1-JUGEND 1969/70
45 JAHRE A-JUGEND – BADENLIGA –

Ehemaligentreffen der Jugendfußballer

Am 15.11.2014 trafen sich die A-Ju-
gendlichen des FV Ettlingen mit ihrem
erfolgreichen Trainer Günter Kistner als
Ehrengast sowie dem Edelfan und Fuß-
ball-Experten Alfred (Budding) Berg. Mit
einem Sektempfang wurde die ehema-
lige erfolgreichste Ettlinger A-Jugend-
mannschaft 1969/70 begrüßt und Wer-
ner Schwald blickte auf die wichtigsten
Höhepunkte des Baggerloch-Stadions
zurück.
Damals wurden die Qualifikationspiele
zur neugegründeten A-Jugend-Badenli-
ga erfolgreich als Dritter von 6 Karlsru-
her Teams abgeschlossen. Das letzte
„Match„ beim FC Neureut wird in bester
Erinnerung bleiben, denn mit einem 1:1
erreichte man den „Aufstieg„ zur A-Ju-

gend-Badenliga, der damals höchsten
Jugendspielklasse Badens.
Im ersten Punktspiel traf man auf die
Topmannschaft des KSC. Eine große
Zuschauerkulisse durfte im Bagger-
lochstadion den sensationellen Ettlinger
2:0-Erfolg miterleben. Die Tore erzielten
H. Haßenfuss und Spielführer W. Fich-
tenkamm.
Weitere Topteams waren der VFR Mann-
heim, SV Waldhof, SV Sandhausen, KFV
sowie der 1. FCP und VFR aus Pforz-
heim.
Die Ettlinger Mannschaft erzielte als
krasser „Außenseiter„ einen hervorra-
genden 6. Platz in der Schlusstabelle.
Namhafte Jugendauswahlspieler wie
„Charly Körbel„ vom FC Dossenheim
oder der Mannheimer „Dietmar Danner„
vom VFR Mannheim zeigten schon da-
mals ihr fußballerisches Können im le-
gendären„ Baggerlochstadion“.
Weitere „Höhepunkte“ waren zahlreiche
Test- und Freundschaftsspiele unter an-
derem gegen die A-Jugendteams der 1.
und 2. Liga des VFB Stuttgart und des
FC Freiburg.
Zum Saisonabschluss weilte man meh-
rere Tage beim SV De Lier in Holland,
wo man bei einem „Turnier„ den 3. Platz
belegte. Eine Blumenauktion sowie eine
„Hafenrundfahrt„ in Rotterdam gehörten
zu den „Events„ dieser eindrucksvollen
Reise.
In einer „Powerpoint – Präsentation“,
von Werner Schwald zusammengestellt,
wurden alte Erinnerungen wach. Bilder,

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Kunstrasenfußballplatz auf dem Wasen?

Auf dem Wasen wird bereits seit 100 Jahren
Fußball gespielt. Er war bis 1959 der Heim-
platz des damaligen FV Ettlingen, der dann ins
neue Baggerloch umzog. Geblieben ist ein
offener Bolzplatz, der sich inzwischen in einem
schlechten Zustand präsentiert. Der Jugend-

gemeinderat hat den Vorschlag gemacht dort nun einen
Kunstrasenfußballplatz anzulegen, worauf die Verwaltung die
Gelegenheit ergriff für den Wasen ein Bebauungsplanver-
fahren einzuleiten, um planungsrechtliche Grundlagen für
verschiedene Nutzungen zu schaffen. Soweit so gut. Dass
man auf dem Wasen die Fußballtradition weiter pflegen will
finde ich auch gut. Allerdings plädiere ich, auch im Sinne der
Tradition, für einen Naturrasenplatz auf dem bisherigen Bolz-
platz. Für mich spricht Einiges, nicht nur die höhere Ver-
letzungsgefahr, oder die finanzielle Situation der Stadt, gegen
einen Kunstrasenplatz für 286.000 Euro (inkl. Wegeverlegung,
Zaun etc.). Denn wir haben schon mehrere Tartan- und
andere Bolzplätze in Ettlingen. Einer ist nur 5 Minuten vom
Wasen entfernt beim Hermann-Löns-Weg. Ein Kunstrasen
kostet etwa doppelt so viel wie ein Naturrasen. Der Lebens-
zyklus beträgt ca. 12 Jahre, dann muss der Platz als Müll
entsorgt werden, was weitere Kosten erfordert. Ein Kunst-
rasenplatz der neuen Generation ist anfällig bei Hochwasser.
Ein Platz der Vorgeneration muss von Schnee geräumt
werden. Alle sind anfällig für Vandalismus. Ein Kunstrasen-
platz gehört für mich nicht auf den Wasen, sondern eher in
den Sportpark Baggerloch und in die Obhut und Aufsicht eines
Vereins, wie das z.B. auch schon in Waldbronn der Fall ist.
Juergen.Maisch@ettlingen.de
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Dr. Martin W.
Keydel, Stadtrat
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,
Vorsitzender des
FDP-Stadtver-
bands

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Sozialer Wohnraum
Was passiert, wenn der Gemeinderat ei-
nem Bauherren, der Eigentums- und Miet-
wohnungen errichten will, eine bestimmte
Quote vorschreibt, z.B. dass 20% der
Wohnungen „sozial“, sprich niedrigpreisig
sein müssen?
Erst einmal stellt sich ein gutes Gefühl ein.
Das ist gut und richtig, immerhin ist unsere
Soziale Marktwirtschaft das Erfolgsmodell,
das uns Wohlstand und im internationalen
Vergleich einen Vorsprung gebracht hat.
Aber - den sozial begründeten Preisnach-
lass auf einen Teil der Wohnungen wird
der Bauherr nicht aus eigener Tasche be-
zahlen. So wie der Spediteur die Lkw-Maut
an die Kunden weiterreicht, führt der Preis-
nachlass hier zu Preiserhöhungen bei den
anderen Wohnungen. Deren Käufer zahlen
gezwungenermaßen für andere mit, der
Ettlinger Immobilienmarkt mit seiner hohen
Nachfrage dürfte das schlucken.
Ist es aber richtig, wenn der Gemeinderat
so über das Geld anderer entscheidet, gu-
tes Gefühl auf Kosten Dritter erzeugt?
Wir meinen: bezahlbarer Wohnraum ent-
steht nicht durch Vorgaben, sondern durch
eine Erhöhung des Wohnungsangebots.
Dann bezahlt jeder Käufer oder Mieter ge-
nau das, was er in Anspruch nimmt.
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Berichte und Tabellen vom damaligen
„Ettlinger Landsmann“ wurden in einer
Präsentmappe zusammengetragen und
vorgestellt.
Zum Schluss dieses ausführlichen „Pro-
gramms“ wurde „Werner Fichtenkamm“
zum EHRENSPIELFÜHRER ernannt und
mit einer besonderen Spielführerbinde in
blau und weiß ausgezeichnet.
Mit einem Fußball-Lied zum Abschluss
ging eine gelungene Wiedersehensfeier
zu Ende.

Abt. Triathlon

21. KSC Schlossparklauf

Beim 21. Schloss-
parklauf waren
unter den 803
Startern auch 9
Ettlinger Triath-
leten. Bei kühlen
aber trockenen

Bedingungen erfolgte um 11:20 Uhr der
Startschuss am Wildparkstadion, um 3
Runden über insgesamt 9,9 km durch
den Schlosspark und das Wildparkstadi-
on zu laufen. Schnellster Ettlinger Triath-
let war Christian Piri, der mit 38:00 min
den 14. Gesamtplatz belegte. Fabian
Geisert, Jean-Pierre Besse und Cle-
mens Axtmann liefen den ganzen Lauf
zusammen und kamen nach 38:51 min
gemeinsam ins Ziel auf den Plätzen 21 -
23. Das Tri-Team erreichte somit wie im
Vorjahr den 3. Platz in der Mannschafts-
wertung. Schnellste Ettlinger Triathletin
war Silke Freynhagen mit 44:30 min,
Julia Schmidt finishte in 50:34 min und
Sandra Lesser in 54:08 min. Am Start
war außerdem auch das „Team Bern-
hard“. Max und Doris erreichten nach
1:00:30 h das Ziel. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Triathleten zu den super
Zeiten.

Abt. Badminton

Rückblick 4. Spieltag
Das vergangene Wochenende darf
man wohl durchaus als „schwarzes“
Wochenende für die vier Badminton-
Mannschaften des SSV bezeichnen.
Denn bei insgesamt acht Begegnungen
war am Ende des Spieltages leider kein
einziger Punktgewinn für den SSV zu
verbuchen, das hieß de facto acht Nie-
derlagen. Grund hierfür war sicherlich
auch der urlaubs- bzw. krankheitsbe-
dingte Ausfall wichtiger Stammspieler
und Routiniers, was Auswirkung in allen
vier Mannschaften zeigte.

Der SSV I war in der Verbandsliga
„Nordbaden“ noch als einzige Mann-
schaft des SSV Ettlingen am ehesten
an einem Punktgewinn dran. Mit 3:5
Spielen und 9:10 Sätzen verpasste man
sehr knapp ein Unentschieden gegen
die Mannschaft des UBC Mannheim,
da alle Dreisatzspiele zu Gunsten des

Gastgebers gingen. Punkte für den SSV
steuerten dabei das Damendoppel (Sa-
rah Sch., Sabine W.), das zweite Her-
rendoppel (Rolf S., Simon G.) sowie das
Mixed mit Sarah und Rolf bei. Auch das
zweite Spiel ging leider mit 3:5 Spie-
len an den Gastgeber aus Heilbronn /
Leingarten, jedoch etwas „deutlicher“
mit 7:11 Sätzen. Für den SSV konnten
dabei abermals das Damendoppel (Sa-
rah Sch., Sabine W.), das Mixed (Sarah.
Sch., Christoph L.) und zusätzlich Sa-
bine W. im Dameneinzel punkten. Wäre
nicht im ersten Herrendoppel der zwei-
te Satz mit 29:27 denkbar knapp an
den Gegner gegangen, hätte man sich
sicherlich ein Unentschieden erspielen
können. Der SSV II hatte es an diesem
Spieltag mit denselben Gegnern zu tun,
und es hätte verwundert, wenn die zwei-
te Mannschaft erfolgreicher als der SSV
I gewesen wäre. So gab es bei der SG
Heilbronn / Leingarten ein klares 0:8.
Dabei waren Jochen M. und Ulf F. in
ihrem jeweiligen Herreneinzel mit knap-
pen Dreisatzniederlagen an einem Spiel-
gewinn für den SSV dran. Ansonsten
aber leider doch eine sehr klare Ange-
legenheit für den Gastgeber. Im zweiten
Spiel des Tages konnte man zumindest
beim UBC Mannheim ein Lebenszeichen
geben. Hier konnten Jochen und Ulf in
zwei Sätzen punkten, so dass am Ende
eine 2:6 Niederlage unter dem Strich
stand. Am Ende der Hinrunde steht der
SSV I nun mit 6:8 Punkten auf dem fünf-
ten, der SSV II mit 0:14 auf dem letzten
Tabellenplatz der Verbandsliga.

In der Landesliga „Oberrhein“ hatte der
SSV III ebenfalls einen Doppelspieltag.
Zu Beginn des Spieltages war man bei
der TuS Bietigheim zu Gast. Leider kam
man nicht über ein 1:7 hinaus. Tobias
W. konnte hier in einem Dreisatzspiel
den dritten Satz gewohnt kampfesstark
mit 21:19 für sich entschieden und so
den Ehrenpunkt für den SSV zu holen.
Anschließend war man beim TV Helms-
heim zu Gast, doch auch hier war nicht
mehr drin als ein Ehrenpunkt für den
SSV III, so dass erneut eine 1:7 Nieder-
lage zu Buche stand. Katja B. konnte
für den SSV punkten, und das Damen-
doppel (Katja B., Mara P.) sowie das
Herrendoppel mit Frank F. und Simon
E. erkämpften sich zumindest ein Satz-
gewinn. Mit 1:13 Punkten muss man
nun auf dem letzten Tabellenplatz der
Landesliga überwintern.

In der Bezirksliga „Nordschwarzwald“
musste der SSV IV an diesem Spieltag
leider auf den Routinier Christian A. und
auf eine zweite Dame verzichten. Mit
dieser Schwächung ging man zunächst
beim TB Sinzheim an den Start. Chris-
tian K. und Guido Sch. waren diesmal
das erste Doppel, da Michel R. als Er-
satzspieler für Christian einsprang. Und
es war abermals so, dass nur ein Dop-
pel gewonnen werden konnte, diesmal
das zweite mit Michel R. und Jörg Sch.

(JmB). Zusätzlich konnte Christian K.
noch sein Herreneinzel gewinnen. Fabi-
an W. hatte leider im dritten Satz seines
Herreneinzels das Nachsehen, so dass
die Paarung insgesamt mit 2:6 verlo-
ren ging. Das zweite Spiel in Bietigheim
gegen Bietigheim II war noch deutli-
cher. Lediglich Michel und Jörg konnten
abermals ihr Doppel gewinnen. Christian
K. und Guido Sch. sind leider im drit-
ten Satz knapp gescheitert, nachdem
eine knappe Führung durch ein paar
Unachtsamkeiten schließlich doch in ei-
ner Niederlage endete. Am Ende stand
hier also eine deutliche 1:7 Niederlage
im Spielbericht. Mit etwas Training kann
es am nächsten Spieltag schon wie-
der anders aussehen, denn da in der
Bezirksliga 10 Mannschaften am Start
sind, spielt der SSV IV dieses Jahr noch
einmal,und zwar am 13.12. Hier hat man
dann Rastatt V und VI zu Gast.

18. Brasilianer Cup
Wie jedes Jahr findet auch in 2014 das
Pendant zum Brasilianer Open statt: der
Brasilianer Cup! Nunmehr schon zum
18. Mal treffen sich am Samstag, 29.11.
ab ca. 13 Uhr Fußballbegeisterte in der
Turnhalle des Eichendorff-Gymnasiums.
In lockerer und entspannter Runde kann
man dann unabhängig von der Wet-
terlage dem Fußball frönen. Für feste
und flüssige Nahrung wird durch die
Badmintonabteilung gesorgt werden.
Weitere Informationen oder Anmeldun-
gen sind unter brasilianer@badminton-
ettlingen.de erhältlich. Wir freuen uns
wie immer über Zuschauer, die nach der
Fußball-WM in Brasilien nochmals das
WM-Feeling in Ettlingen hautnah erleben
möchten.

Abt. Turnen
Aikido
ist eine Methode zur Selbstverteidigung,
die den klassischen japanischen Kampf-
künsten entstammt. Ziel ist es, Konflikte
zu lösen, ohne die Würde und körper-
liche Unversehrtheit des Angreifers zu
verletzen.

Aikido
arbeitet mit der Energie des Angreifers
und wendet sie gegen ihn. Effektive und
dynamische Techniken in Einklang mit
natürlichen Bewegungsabläufen führen
zu einem selbstbewussten und ent-
spannten Handeln in Konfliktsituatio-
nen. Frei von Konkurrenzgedanken und
Wettkämpfen ist das Ziel die persönliche
Entwicklung des

Aikidoka.
Dieser neue Kurs AIKIDO ist offen für
alle Interessierten.
Beginn: 12. Januar, 19.30-21 Uhr im
Eichendorffgymnasium
Kosten: 50 Euro/10 Einheiten.
Weitere Infos über die SSV Geschäfts-
stelle Tel. 07243-77121
oder direkt beim Trainer R. Maier
Tel. 0157-73993096
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Abt. Fußball
A-Junioren Landesliga
2:2 gegen Durlach-Aue
Am vergangen Samstag bekann für die
Landesliga-A-Juniorenmannschaft der
SG Ettlingen (bestehend aus Spielern
des SSV Ettlingen, TSV Schöllbronn,
TSV Spessart und SV Völkersbach) die
Rückrunde zu Hause gegen die SpVgg
Durlach-Aue. Nach Ende der Vorrunde
belegte die Mannschaft der SG einen
guten Mittelfeldplatz.
Bereits nach wenigen Minuten geriet die
SG durch ein Eigentor in Rückstand.
In einem Spiel mit hohem Tempofuß-
ball schenkten sich beide Mannschaften
nichts. Kapital konnte die SG mit dem
1:1-Ausgleich kurz nach Wiederanpfiff
zur zweiten Halbzeit schlagen. Das Spiel
stand nun „auf des Messers Schneide“.
Jedes Team spielte weiter Vollgasfußball
bis zur 90. Minute. Beim Versuch, die
Entscheidung zu erzwingen, gelang der
SpVgg die vielumjubelten Führung. Die
SG-Spieler waren am Boden zerstört. 90
Minuten aufopferungsvoller Kampf und
dann in Rückstand in der letzten Spiel-
minute. Der Schiedsrichter zeigte noch
eine Minute Nachspielzeit an. Der An-
stoß wurde hoch und weit in den gegne-
rischen Strafraum geschlagen. Bedrängt
durch nachrückenden SG-Spieler war
man sich in der Abwehrreihe der SpVgg
uneins und köpfte den Ball ins eigene
Tor. Nun waren es die SG-Spieler und
deren Anhang, die vollkommen aus dem
Häuschen gerieten. Der Schiedsrichter
pfiff daraufhin nicht mehr an, Endstand
in einem spannenden und dramatischen
Spiel eine gerechtes 2:2-Unentschieden.
Ein besonderer Dank gilt dem Schieds-
richter Roland Schneck. Der ursprüng-
lich angesetzte Schiri kam nicht. Roland
pfiff zuvor ein C-Juniorenspiel in Ettlin-
gen und sprang nun bei der A-Jugend
ein. Unter dem Beifall beider Teams fand
die Passkontrolle statt. Roland lieferte
eine absolute Topleistung als Schieds-
richter ab und machte sich dadurch
selbst ein schönes Geschenk, denn er
hatte an diesem Samstag Geburtstag.
Alles Gute noch mal und vielen Dank.
Wie geht´s weiter?
Samstag, 29.11. 14:15 Uhr Heimspiel
gegen CfR Pforzheim
Samstag, 06.12. 14:15 Uhr Auswärts-
spiel bei FC Germania Forst

SSV Ettlingen - SpVgg Durlach-Aue II:
5:1 (2:0)
Ein ungefährdeter Sieg brachte der SSV-
Mannschaft drei Punkte und die Herbst-
meisterschaft! Von Beginn an erspielte der
SSV einiges an hochkarätigen Chancen,
die teils knapp vergeben oder vom gegne-
rischen Torwart gehalten wurden. Endlich
in der 36. Minute fiel das hochverdiente
1:0. Wieder einmal war es Didier Nguele-
fack, der das Tor erzielte. Fünf Minuten
später erzielte Sven Weber den nächsten
Treffer. Mit 2:0 ging es in die Pause, es
hätte aber locker 4:0 stehen können!

In der 2. Halbzeit ging es genau so wei-
ter, bis plötzlich fast aus dem Nichts der
Anschlusstreffer für die Gäste fiel. Danach
war die SSV-Elf überraschend verunsi-
chert, überstand aber die folgende Drang-
phase der Auer, die glücklicherweise nicht
zu einem Treffer führte. In der 77. Minute
dann endlich die Erlösung mit dem 3:1
durch Norman Beyerle. Nach diesem Tref-
fer spielte der SSV befreit auf und Nor-
man Beyerle ließ seinen 2. Treffer folgen.
Mit dem 5:1 machte Julian Rohsaint in der
81. Minute den verdienten Sieg perfekt.
Weiteres Ergebnis:
SSV Ettlingen II - TSV Etzenrot: 3:0
Tore SSV: Vincent Schäddel,
Tobias Heilmann, Stefan Richter
Nächster Spieltag:
Sonntag, 30.11.
14 Uhr:
FSV Allem. Rüppur - SSV Ettlingen
14 Uhr: SV Spielberg II - SSV Ettlingen II

Abt. Jugendfußball

Erfolgreicher Start der E-Jugend in
die Hallensaison 2014/2015
Am Samstagnachmittag reiste Trainer
Jens mit seinen E-Granaten Moritz (Ka-
pitän), Toni, Ole, Felix R., Leon, Lars,
Sven und Jannik zum 6. Peter-Grüßinger-
Gedächtnisturnier zu den Sportfreunden
des FV Forcheim. Gespielt wurde in zwei
Gruppen mit je fünf Mannschaften. Auf-
grund der ungünstigen Torwartsituation
beim SSV wechselten sich die Feldspieler
Toni, Jannik, Moritz und Ole im Tor ab -
ein tolles Zeichen der Solidarität im Team.
Das erste Spiel gegen den FC Busenbach
ging durch einen Treffer 20 Sekunden vor
Abpfiff unglücklich mit 0:1 verloren. Da-
nach konnte gegen die Sportfreunde des
FV Forchheim 3 durch eine tolle Mann-
schaftsleistung ein 5:0 herausgespielt
werden: Leon (2) und Ole (3) waren die
Torschützen. Sehenswert Tonis Vorberei-
tung zu Leons 1:0 und Oles Fallrückzieher
zum 4:0 nach Vorbereitung durch einen
Lupfer von Leon. Im dritten Spiel gelang
Leon ein Doppelpack zum 2:1-Sieg ge-
gen den SV Blankenloch. Im entschei-
denden letzten Gruppenspiel gegen die
Sportfreunde von Forchheim 1 musste
zumindest ein Remis erreicht werden, um
sich für das Weiterkommen zu qualifizie-
ren. Es sollte nochmal spannend werden,
denn die Jungs lagen lange 0:1 zurück.
Doch Leon (2) und Felix (1) sorgten für
die Wende und der SSV gewann das
Spiel mit 3:1. Im Spiel um Platz 3 hieß
der Gegner FV Grünwinkel. Moritz brach-
te sein Team mit 1:0 in Führung, aber
dann folgte das 1:1, was dann auch der
Endstand war. Im 7-Meter-Schießen soll-
te die Entscheidung fallen. Hier behielten
die SSV-Granaten die Nerven: Toni pa-
rierte im Tor glänzend und Dank der Tore
von Leon, Felix, Ole und Lars konnte das
Spiel um den 3. Platz mit 4:2 gewonnen
werden. Herzlichen Glückwunsch an Trai-
ner Jens und sein Team!

Neue Trikots für die Baminis

Bereits zum zweiten Mal konnten die
Bambinis am letzten Wochenende ihre
neuen Trikots präsentieren. Gleich 2
Mannschaften der Jahrgänge 2008 und
2009 vertraten den SSV beim Hallentur-
nier in Forchheim. Zusammen mit ihren
Trainern und ihren Eltern erlebten die 12
Jungs ein spannendes Spielfest. Es gab
viele tolle und teilweise hart umkämpfte
Begegnungen, in denen die Jungs und
Mädels aller Mannschaften zeigen konn-
ten, was sie bereits alles können. Zur Er-
innerung an die vielen Tore gab es am
Schluss noch für jedes Kind eine Medaille.

C2-Junioren: Mit zwei Siegen in die
Winterpause
In der letzten Woche mussten unsere
Jungs aufgrund einer Spielverlegung
zweimal antreten und schlugen sich bei-
de Male sehr gut.
Im ersten Spiel hieß der Gegner SG Blan-
kenloch/Weingarten, und aufgrund der
Tabellensituation konnte man ein ausge-
glichenes Spiel zweier annähernd gleich
starker Mannschaften erwarten. Doch
weit gefehlt! Unsere Jungs ließen an die-
sem Tag nichts anbrennen. Yassine und
Massimo brachten unsere Mannschaft in
der ersten Halbzeit mit 2:0 in Front, und
als dann Simon direkt nach der Halbzeit
das 3:0 erzielte, war das Spiel entschie-
den. Doch der Torhunger war noch nicht
gestillt. Yassine und Massimo wiederhol-
ten ihre Torserie in der zweiten Halbzeit,
so dass das Spiel zum Schluss mit einem
souveränen 5:0-Sieg endete.
Den erwarteten, knappen Spielverlauf
gab es dann gegen die Junioren vom
FSSV Karlsruhe. Torchancen gab es auf
beiden Seiten genügend, doch keiner
Mannschaft gelang ein Tor. Es dauerte
bis 10 Minuten vor Schluss, bis Lasse
nach einer schönen Kombination der
umjubelte Siegtreffer gelang.
Mit sieben Siegen, zwei Unentschieden
und zwei Niederlagen überwintert un-
sere Mannschaft auf dem dritten Platz.
Schade, dass nun eine so lange Pau-
se bevorsteht. Aufgrund der aktuellen
Formkurve könnte die Rückrunde ei-
gentlich sofort beginnen ...

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Die Spielergebnisse vom vergangenen
Handball-Wochenende:
Landesliga Herren: HSG Ettl/Bruch 1 -
TV Forst 1: 28:34 (10:17)
E-Jugend: TS Mühlburg - HSG Ettl/
Bruch: 13:20
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Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Nach der rabenschwarzen Heimspielp-
remiere in der renovierten Albgauhalle
gegen den TV Forst wartet am kom-
menden Wochenende mit dem TV Wös-
singen der Tabellenvierte auf unser Lan-
desligateam. Hier müssen zwei Punkte
her und unser Team geht nach den letz-
ten zwei Pleiten gegen Mannschaften im
Tabellenkeller sicherlich mit mehr Enga-
gement ins Spiel, um die nötigen Punkte
in Wössingen zu entführen.
Alle Handball- und HSG-Fans sind ganz
herzlich eingeladen unsere Teams bei
Ihren Spielen wieder lautstark zu unter-
stützen.
Sonntag, 30. November:
12:30 Uhr JSG Neuth/Büch - HSG Ettl/
Bruch (weibl. B-Jugend)
15 Uhr HSG PSV/SSC KA - HSG Ettl/
Bruch /Ettl (EBE) (männl. B-Jugend)
17:30 Uhr TV Wössingen - HSG Ettl/
Bruch 1 (Landesliga Herren)
HSG Ettlingen/Bruchhausen – TV Forst
28:34 (10:17)

HSG findet keine Lösungen
Am vergangenen Sonntagabend stieg
das erste Mal seit langem wieder ein
Landesligaspiel in der Albgauhalle. Eine
Premierenfeier im Rahmen des Aufei-
nandertreffens zwischen der HSG Ett-
lingen/Bruchhausen und dem TV Forst
blieb jedoch in Anbetracht des Spielaus-
gangs aus.
Dabei begegneten sich die Kontrahenten
in der Anfangsviertelstunde zumindest
noch auf Augenhöhe. Doch schon in
dieser frühen Phase fanden sich Ansätze
von Mängeln im Spiel der Ettlinger. Zum
einen schloss der Rückraum oftmals
unkonzentriert ab. Außerdem taten sich
die Mannen von Trainer Philippe Lang
enorm schwer, die offensive 5:1-De-
ckung der Gäste zu umspielen. Situativ
rückte manchmal gar ein weiterer Gelber
aus der Grundordnung heraus, wodurch
die HSG zu weiten Pässen über mehrere
Stationen oder schlimmstenfalls in die
Hände des Gegners gezwungen waren.
Letzteres nutzte Forst mit zunehmender
Spieldauer zu immer mehr Gegenstoß-
treffern. Innerhalb von nicht einmal sie-
ben Minuten – davon vier in Überzahl
- zogen sie hauptsächlich über diese
Schiene von 5:8 auf 6:14 davon. Bis zur
Pause gelang dem Aufsteiger lediglich
noch die Verkürzung des Rückstandes
auf 10:17.
In den ersten zehn Minuten nach dem
Seitenwechsel roch es wieder nach einer
Sensation, als die defensiv konsequen-
ter auftretenden Albstädter auf 17:21 he-
rankamen. In dieser Phase zeigte sich,
dass der Gastgeber in Normalform dem
Gegner überlegen gewesen wäre. Da
ein Handballspiel aber bekanntermaßen
60 Minuten dauert, gibt es für einzelne
Ausreiser nach oben nun einmal kei-
nen Blumentopf zu gewinnen. Nach der
Drangperiode scheiterten die Albstädter
abermals an der Defensivausrichtung

des Gegners und der TV zog bis zur
53. Minute auf 22:30 davon. Damit war
die Messe gelesen. Mehr als etwas Er-
gebniskosmetik hin zum 28:34 sollte an
diesem Tage nicht mehr möglich sein.
Nun gilt es für Ettlingen, ein trotz der
letzten Enttäuschung famoses Jahr 2014
vernünftig zu Ende zu bringen. Konstanz
lautet das Zauberwort.
Für die HSG spielten und trafen: De-
schner (Tor), Schneider (Tor), Spohn
(Tor), Frauendorff (9), Vogt, Weiß (2), H.
Röpcke (4), Karasinski (6/2), Witz (3),
Schick, Degel (2), F. Röpcke, Espe, Ehr-
mann (2)

TSV Ettlingen

Der TSV ist ausgezeichnet!
2004 hatte der damalige Deutsche
Sportbund den TSV schon einmal für
seine sportbezogenen Kooperationen
mit Schulen, der Kita Regenbogen und
dem St. Augustinusheim als vorbildli-
ches Modell der sozialen Hilfe ausge-
zeichnet. Jetzt hat eine neunköpfige
Jury des Deutschen Olympischen Sport-
bundes (DOSB) mit Vertretern von Uni-
versität, Politik, Journalismus und Sport,
die fortlaufend betriebenen Kooperatio-
nen aus 400 Vorschlägen als „Initiative
des Jahres 2014“ gekürt. Die Jugendar-
beit wird beim TSV groß geschrieben, ist
nicht nur eine Erkenntnis der Jury. Die
am 19. November zur Preisverleihung
ins UG des Eichendorff-Gymnasiums in
den sonst nur an den Wochenenden
getragenen TSV-Trikots erschienenen,
über 30 Schülerinnen haben dies ein-
drucksvoll gezeigt. Dieses lobenswerte
Engagement für den sportlichen Nach-
wuchs würdigte die Landtagsabgeord-
nete Anneke Graner, die ebenso wie
OB Johannes Arnold und Sportamts-
leiter Dr. Robert Determann zur Ehrung
gekommen war. Stephan Roth von der
preisstiftenden Coca-Cola Deutschland,
betonte die vorbildliche Vermittlung ei-
nes aktiven Lebensstiles in unserer von
Bewegungsmangel geprägten Zeit und
die dadurch entstehende Begeiste-
rung für mehr Aktivität. Unterstützt von
Jana Knobloch überreichte er die vom
DOSB ausgestellte Urkunde und den
Scheck mit dem Preisgeld. Dem Sinn
der Auszeichnung entsprechend, hat
TSV-Geschäftsführer Bernd Rau deren
Entgegennahme zwei beim TSV aktiven
Schülerinnen überlassen.

Abt. Basketball

VORSCHAU

So. 13:30 SSC Karlsruhe - U15 II
Heimspiele Albgauhalle

Sa. 10:00 U17 II - TSV Berghausen 2
Sa. 10:00 U18 - PSG Pforzheim
Sa. 10:00 U14 - SG EK Karlsruhe
Sa. 12:15 Damen 1 - BG Ettenheim

Sa. 12:15 U12/U13 - PSG Pforzheim
Sa. 14:15 Herren 3 - UC Baden-Baden
Sa. 14:15 U16- BG Karlsbad
Sa. 16:15 U15 II - TV Bühl
Sa. 16:15 Herren 2 - SG EK Karlsruhe

U17 siegt in Pforzheim
Dem TSV Team gelang bei den Gold-
stadt Baskets ein deutlicher 75:34 –
Erfolg. In einem vom kämpferischen
Einsatz geprägten Spiel konnten beide
Teams spielerisch nicht überzeugen.

U14 mit Glanzleistung
Mit einer außerordentlichen Leistung ge-
lingt der U14 des TSV der Sieg gegen
den bis dahin ungeschlagenen Tabel-
lenführer aus Pforzheim. Nach einem
holprigen Saisonstart findet sich das
Team immer besser. So konnte man am
Samstag auch den Ausfall von Laurin
verkraften. Für ihn sprangen die ande-
ren in die Bresche. Zwar hatte man in
der Defense Schwierigkeiten die Top-
Scorerin des Gegners in den Griff zu
bekommen, die letztlich auf 30 Punkte
kam. Jedoch arbeitete man selbst in
der Offense konzentriert über die ge-
samte Spielzeit und konnte damit stets
eine knappe Führung behaupten. Unter
der klugen Führung von Matthias, der je
nach Bedarf das Tempo anzog oder das
Spiel beruhigte sorgten Kris, Luka, Max
und Matthias für die Punkte. Besonders
bevorzuheben ist dabei die Leistung von
von Max, der 10 seiner 16 Punkte im
entscheidenden letzten Viertel machte
und damit das Team zum Sieg trug. Kris
war mit einer durchgehend starken Leis-
tung und 21 Punkten der Top-Scorer.

Turniererfolg der Minis
Die 8- bis 10-jährigen TSV-Minis freuen
sich über die erfolgreiche Teilnahme am
Turnier der TS Durlach. Das Team hatte
viel Spaß, konnten den Freiwurfwettbe-
werb aller Mannschaften gewinnen so-
wie mit Lea, Mika und Kjell 3 Spieler in
die Finalrunde der besten Werfer brin-
gen. Im Turnier wurde nach 3 spannen-
den Spielen der 4. Platz von 6 Teams
belegt.

Judoclub Ettlingen
Süddeutsche Vereins-Mannschafts-
Meisterschaft U18 in Steinheim
Die jugendlichen Kämpfer des Judo
Clubs haben am vergangenen Sams-
tag mit der U18-Mannschaft männlich
bei den Süddeutschen Vereins-Mann-
schafts-Meisterschaften erfolgreich ge-
kämpft.
Leider ging der erste Kampf gegen
Steinfurt verloren. Aber der zweite und
dritte Kampf wurde mit 5:2 gegen Nürn-
berg und Abensberg gewonnen
Im Halbfinale musste sich die Mann-
schaft gegen Sindelfingen geschlagen
geben und konnte als 3. seine Heimreise
antreten.
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Ebenfalls erfolgreich war der Judo Club
TV 05 Bruchhausen. Die Mannschaft
U 18 weiblich erkämpfte sich ebenfalls
einen 3. Platz. Somit erkämpften sich
zwei Ettlinger Vereine auf Süddeutscher
Ebene verdient eine Bronze-Medaille
aus badischer Sicht.

Tennisclub Ettlingen

Erste Vorstandsputzete

Vollen Einsatz bewiesen die Vorstands-
und Beiratsmitglieder des TC Ettlingen
bei ihrer ersten Funktionärs-Putzete.
Als voller Erfolg erwies sich die ers-
te „Vorstandsputzete“ des TC Ettlingen
am vorvergangenen Samstag auf seiner
Anlage. Bei schönstem Wetter kamen
insgesamt 13 aktuelle und ehemalige
Vorstands- und Beiratsmitglieder zu-
sammen, um Tennisplätze und Clubhaus
„winterfest“ zu machen. Auf zahlreichen
Flächen und an vielen Ecken wurde bis
in den späten Nachmittag repariert, ge-
säubert und gewerkelt. Zur Stärkung
gab es zwischendrin frisch zubereitete
Flammkuchen vom Weber-Grill. Einhel-
liges Fazit aller Teilnehmer: So machen
selbst Arbeitseinsätze Spaß!

Fest zum Tannenbaumschmücken
Fast schon traditionell ist das kurz
vor dem 1. Advent stattfindende Tan-
nenbaumschmücken im Clubhaus des
Tennisclubs Ettlingen. Am Samstag,
dem 29. November, ist es wieder so
weit. Ab 17 Uhr treffen sich die TCE-
Weihnachtsenthusiasten zum gemeinsa-
men Schmücken des Tannenbaums in
der Clubgaststätte. Bekanntlich geht es
bei dieser Zeremonie meistens feucht-
fröhlich zu. Doch für das weihnachtliche
leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Herren 1: Aufholjagd mit einem Punkt
belohnt!
Im Lokalderby gegen Eggenstein konnte
man nach 4-stündigem Spiel ein Unent-
schieden erreichen. Nach einem klassi-
schen Fehlstart lag man schnell mit 1:5
zurück. Die umgestellten Doppel brach-
ten nicht das erwünschte Ergebnis und
somit lag man schnell mit 1:2 im Hinter-
treffen. Bojan Veselinovic musste danach
Knoll zum Sieg gratulieren und Jonas
Fürst unterlag Griesinger nach 2:0 Satz-
führung. Als dann auch noch Norman
Schreck gegen Balke den Kürzeren zog,
sah man sich schon auf der Verlierersei-
te. Stephan Fischer leitete die Aufholjagd
mit einem 3:1 Sieg gegen Eberwein ein.
Der stark aufspielende Alexander Kapp-
ler sorgte für das 3:5 und auf Neuzu-
gang Michael Pfeiffer war wieder einmal
Verlass. Er konnte Rudolf recht sicher
bezwingen. Spitzenspieler Bojan sorgte
dann mit einem schön herausgespielten
Sieg gegen Griesinger für den Ausgleich,
wohingegen Jonas in vier Sätzen gegen
den starken Knoll verlor. In der Mitte
musste Stephan dem druckvolleren Spiel
von Balke Tribut zollen. Am Nachbar-
tisch bezwang Norman Eberwein. Hinten
konnten beide Partien gewonnen werden
und somit kam es zum alles entschei-
denden Schlussdoppel. Nachdem man
im ersten Satz noch gutes Tischtennis
spielte, hatten Norman und Stephan dem
gegnerischen Doppel nichts mehr entge-
genzusetzen. Somit stand das 8:8 Un-
entschieden fest. Nach dem klaren Rück-
stand war es am Ende ein glückliches
Unentschieden und man bleibt weiterhin
auf dem ersten Tabellenplatz.
Das nächste Spiel findet am 29. Nov.
um 18 Uhr in Ettlingen statt. Gegner ist
der letztjährige Aufsteiger TTC Ketsch.

Herren 2: Im Lokalderby nur Remis
Das längste Match seit Jahren bestritt die
2. Mannschaft im Lokalderby gegen die
DJK Rüppurr: über 4,5 Stunden wurde
gekämpft und am Ende kam am nebel-
verhangenen Sonntagmittag ein 8:8 – Un-
entschieden heraus. 6:3 lag unser Team
nach nur einem Doppelerfolg von Yan/
Jung, einem Doppelschlag an der Spitze
mit Siegen von Jan Ebentheuer-Barcelo
über Apfel, sowie Steven Yan über Steb-
ner und Erfolgen von Steffen Jung gegen
Hagmann vorne. Die Punkte fünf und
sechs steuerte das starke hintere Paar-
kreuz bei. Rainald Knaup bewies gegen
Abwehrspieler Hauswirth Siegeswille und
starke Nerven, während Achim Lauinger
über Friedel Dank seiner Routine und zu-
letzt wiedergewonnenem Selbstvertrauen
siegte. Doch Rüppurr kam zurück. Beim
6:6 – Zwischenstand schaltete der zu-
vor noch etwas müde wirkende Christian
Gerwig seinen Turbo heraus und erziel-
te das 7:6 und nach 0:2 – Rückstand
bog Achim Lauinger sein Match gegen
Hauswirth noch um. Rainald musste sich

dem druckvollen Spiel von Friedel dieses
Mal beugen. Das Schlußdoppel ging in
den fünften Satz, das Ettlinger Duo mit
Steven und Steffen erspielte sich eine
8:3 – Führung – die sollte doch reichen…
tat sie aber nicht. Das Rüppurrer Duo
Apfel/Winter spielte sich in einen wahren
Rausch und sicherte seinem Team noch
das Unentschieden.

Dritte Mannschaft im Pech
Nach dem Befreiungsschlag in der letz-
ten Woche gegen Grünwettersbach reiste
man mit den beiden Ersatzmännern aus
der vierten Mannschaft, Ottmar Hiller und
Tarek Bayoumi, zum Gegner nach Mut-
schelbach. Die taktische Doppelaufstel-
lung machte sich bezahlt, da Kian Aragian
und Felix Ehmann souverän das Zweier-
Doppel in Schach hielten und Dane Leu-
be mit Tarek Bayoumi eine erfolgreiche
Doppelpremiere feierten. Mit 2:1 ging das
Team in Führung. Im vorderen Paarkreuz
konnte Felix seine gute Form aus dem
Doppel mitnehmen und gewann eben-
falls mit 3:0 gegen Oger. Tilman Ditzin-
ger musste dem druckvollen Spiel seines
Gegners Tribut zollen, womit es 3:2 für
den TTV stand. In der Mitte teilte man
sich die Punkte. Leider konnte das jun-
ge Team in den folgenden vier Partien
keine Akzente setzen, wodurch man mit
4:7 in Rückstand geriet. Für die Wende
sorgte zuerst Kian mit einem gut her-
ausgespielten 3:0 Sieg und anschließend
Dane zum 6:7 Anschlusspunkt. Im hinte-
ren Paarkreuz konnte Ottmar dem Gegner
sein Spiel aufzwingen und sorgte für den
Ausgleich. Die beiden folgenden Partien
liefen leider deutlich für den Gegner. Tarek
konnte in den entscheidenden Momenten
seine Nervosität nicht in den Griff be-
kommen und das Doppel Kian und Felix
hatten zu keiner Zeit die Möglichkeit et-
was gegen das starke Einserdoppel aus
Mutschelbach auszurichten. Somit stand
die dritte 7:9- Niederlage der Saison fest,
womit man weiter um den Klassenerhalt
kämpfen muss. In der nächsten Woche
erwartet die Dritte den Gegner aus Otten-
hausen, wo man dringend punkten muss.

Termine:
29. Nov. Herren 1 erwartet die nicht
zu unterschätzende Mannschaft aus
Ketsch. Beginn ist um 18 Uhr und Zu-
schauer sind herzlich willkommen.
Die 3. Herrenmannschaft ist zu Gast
beim Tabellenschlußlicht in Ottenhau-
sen. Hier wird versucht zwei weitere
Punkte mitzunehmen.
30. Nov. 10:30 Uhr Spielbeginn Herren 2
gegen die starke Mannschaft aus Bad Rap-
penau

Ettlinger Keglerverein e.V.
Qualifikation zur LM 2015 für Vereins-
mannschaft
Nach dem 1. Spieltag bei der Qualifika-
tion zur Landesmeisterschaft 2015 der
Vereinsmannschaften belegen unsere
Senioren B mit insgesamt 1671 Kegel
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derzeit den 10. Tabellenplatz. Mit nur 20
Kegel Rückstand auf einen Qualifikati-
onsplatz ist an den kommenden beiden
Spieltagen noch alles offen.
Es spielten: Dumitru Mois 427 Kegel, Wil-
fried Lauterbach 425 Kegel, Franz Stadler
412 Kegel und Uwe Winkler 407 Kegel

Jugend U10
Ettlinger KV – KV Hemsbach

1542 : 1978
Gegen die extrem starken Spieler aus
Hemsbach hatten unsere jüngsten Spie-
ler keine Chance.
Es spielten: Fabian Wößner 426 Kegel,
Luca Albrecht 419 Kegel, Lars Böckle
405 Kegel und Thomas Antonoudis 292

Kreisliga C
FG Rüppurr 1 – Vollkugel Ettlingen 3

2326 : 2289
Bei ihrem Nachholspiel ist unsere ge-
mischte Mannschaft knapp den Gastge-
bern unterlegen.
Es spielten: Uwe Schnase 421, Andreas
Müller 408 Kegel, Denise Mackert 387
Kegel, Katja Heck 377 Kegel, Hans-Pe-
ter Wößner 368 Kegel und Steffi Müller
328 Kegel

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende:
Sa, 9.45 Uhr Jugend U14:
Ettlinger KV – KV Hemsbach
Sa, 11.45 Uhr
SG Ettlingen 1 – SKK Alt-München 1
Sa, 16.30 Uhr
SG Ettlingen 2 – SKC Fidelio 49 Karlsruhe 1
So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 2 – DKC 80 Eberbachh 1
So, 10.30 Uhr
Vollkugel Ettlingen 3 – VfR GW Ittersbach 2
So, 13.00 Uhr
Vollkugel Ettlingen 1 – Falkeneck Riederwald 1

und auswärts:
Sa, 13.00 Uhr
FC Germania Friedrichstal 1 – SG Ettlingen 4
So, 9.45 Uhr
SK Hochstetten 2 – SG Ettlingen 5

Schützenverein Ettlingen

Ehrungen vom Verband bei der Kreis-
königsfeier
Am vergangenen Samstag, 22.11., fand
im Begegnungszentrum in Grötzingen
die Kreiskönigsfeier des Schützenkreis
12 statt. Kreisschützenmeister Rolf Meier
begrüßte die Ehrengäste, Hoheiten der
Vereine sowie die Schützen und Gäste.
Im Anschluss verschiedener Redner fan-
den die Ehrungen des Verbandes statt.
Folgende Schützen unseres Vereins er-
hielten Ehrungen:
In Würdigung und Anerkennung ihrer Ver-
dienste um das Deutsche Schützenwe-
sen erhielt Oberschützenmeisterin Marion
Marmein die Kreisehrennadel in Bronze.
Pressereferentin Renate Schweitzer
wurde für ihre langjährige Arbeit in der
Kreisverwaltung mit der Großen Krei-
sehrennadel am Bande geehrt.

Die Sportler-Ehrenmedaille in Gold für
mehrere erste Plätze bei den Deutschen
Meisterschaften sowie den Bechtel-
Wanderpokal für besonders sportliche
Leistungen, errang Brigitte Graf.
Die Sportlerehrenmedaille des Kreises
wurde Brigitte Pflege für ihren 1. Platz
bei der Deutschen Meisterschaft im
Luftpistole-Auflage-Schießen überreicht.
Im Anschluss wurden die Hoheiten ge-
ehrt. Unser Schützenkönig Harald Beil-
ke mit einem Weinpräsent, die Schüt-
zenkönigin Marie-Claude Thimm erhielt
Blumen und unsere Jugendkönigin Pia
Ulbricht Süßes.
Herzlichen Glückwunsch vom Verein zu
diesen Auszeichnungen und Ehrungen.

Ligawettkampf Luftgewehr
In der vergangenen Woche fand der 4.
Ligawettkampf der Kreisliga B mit dem
Luftgewehr statt. Die Schützen des SV
Ettlingen starteten gegen die Schützen
der ESG Frankonia Karlsruhe auf der
Karlsruher Anlage.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Rainer Zimmermann 366 Ringe gegen
Klaus Cortelazzo 355 Ringe
Frank Jägle 355 Ringe gegen
Thomas Wippert 355 Ringe

Da Gleichstand, fand ein Stechen statt,
das 10:9 Ringe für Frank Jägle endete.
Walter Hörrle 317 Ringe gegen
Harald Beilke 343 Ringe

Endstand war ein knapper Sieg von 2:1
für die Schützen aus Karlsruhe.

Schachklub 1926 Ettlingen
Ergebnisse 3. Verbandsrunde:
Landesliga Nord 2:
Dielheim - Ettlingen 2 1,5 : 6,5
Bereichsliga Nord 3:
Ettlingen 3 - Wiesental 5 : 3
Kreisklasse A:
Wiesental 2 - Ettlingen 4 2 : 6
Kreisklasse C2:
Ettlingen 5 - Post-Südstadt 2 3 : 5
Einsteigerklasse:
Ettlingen 6 - Karlsruher SF 8 4 : 4
Oberhausen 2- Ettlingen 7 2,5 : 5,5

Einzelergebnisse unter
bsv-ergebnisdienst.de

Rollsportverein
Schaulaufen 2014: Es war einmal…
Märchen auf Rollschuhen

Kein Platz der Zuschauertribüne blieb
frei – ein tolles Wochenende beim RSV!

Zahlreiche Zuschauer verfolgten am
22./23.11. die LäuferInnen des RSV bei
ihren Shownummern des diesjährigen
Schaulaufens. An zwei Tagen wurden
vor ausverkaufter Halle die verschie-
densten Märchen auf Rollschuhen prä-
sentiert: Die Eiskönigin, Anastasia, Ra-
punzel, Dornröschen, Schneewittchen,
Arielle, Pocahontas, Tarzan und Alice
im Wunderland. Die Jugend des Ver-
eines verzauberte gemeinsam mit der
Erwachsenen-Gruppe das Publikum und
machte diese zwei Tage unvergesslich.
Ein großes Dankeschön an alle Helfe-
rInnen: Ohne euer Engagement wäre
dieses schöne Wochenende nicht mög-
lich gewesen! Ein weiteres Dankeschön
an die Firmen, die unsere Tombola mit
Sachspenden unterstützt haben.

Anfängertraining: dienstags von 16.30
– 17.30. Weitere Infos dazu in unserer
Rubrik “Schnuppertraining”.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine:
Weihnachtsfeier am 30.11. im Eistreff
Waldbronn. Für alle Mitglieder, deren
Familie und Freunde. Begleitet uns und
wechselt von den Rollen auf die Kufen!

Jazzchor
Vorweihnachtliche Stimmung

Der Jazzchor Ettlingen will mit seinem
Konzert am 6. Dezember um 20 Uhr
in der Stadthalle für vorweihnachtliche
Stimmung sorgen. Unter dem Motto
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„Beboppin‘ Santa Claus“ präsentiert
der Chor romantische und fetzige Weih-
nachtslieder in jazzigen Arrangements.
Die musikalische Gesamtleitung hat
Wolfgang Klockewitz.
Begleitet wird der Jazzchor Ettlingen
von Klaus Buchner (Sax, Flöte), Matthi-
as Klittich (Drums), Uwe Lehmann (Bass)
sowie dem Leiter der KIT-Bigband Gün-
ther Hellstern (Piano).
Der aus rund 35 Sängerinnen und Sän-
gern bestehende Jazzchor ist längst
eine etablierte Größe in unserer Regi-
on. Neben vielen Auftritten in Karlsruhe
und Umgebung, stand der Jazzchor so-
wohl beim Jazzfestival in Montreux als
auch beim internationalen Musikfestival
(FIMU) in Belfort mehrfach auf der Büh-
ne. So wurde er auch über die Landes-
grenzen hinaus bekannt.
Einen Namen machte sich der Chor
auch durch die Mitwirkung bei den 20.
Baden-Württembergischen Theatertagen
2011 in Karlsruhe als „Erster Karlsruher
Beschwerdechor“.
Inzwischen runden vier eigeneCDs das
musikalische Spektrum des Jazzchors
ab.
Karten gibt es bei der Stadtinformati-
on 0 72 43/101-380), Die Buchhandlung
Schillingsgasse 0 72 43/1 42 93, AB-
RAXAS Buchhandlung, Kronenstraße 0
72 43/3 15 11 und an der Abendkasse
ab 19 Uhr.
Weitere Informationen gibt es unter:
www.jazzchor-ettlingen.de

Marinekameradschaft

Adventsnachmittag für Senioren-
Vorankündigung
Auch in diesem Jahr können sich Ettlin-
ger Senioren wieder auf einen unterhalt-
samen Adventsnachmittag im Vereins-
heim der Marinekameradschaft freuen.
Die Frauen der MK stecken mitten in
den Vorbereitungen.
Termin ist der zweite Advent, also Sonn-
tag, 7. Dezember, um 14 Uhr. Genauere
Informationen finden Sie im nächsten
Amtsblatt an dieser Stelle.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59 am
Freitag, 28. November: Session #113
Die letzte Session in diesem Jahr für
Liebhaber des Straight-ahead-Jazz mit
vielen bekannten Standards. Die besten
Jazzmusiker aus der Region finden sich
auf der Bühne zusammen, wählen kur-
zerhand ein Stück aus, zählen ein und
spielen ungeprobt los ... Spontaneität,
Kommunikation, Spielfreude und cooler,
swingender Groove: Da kommt alles zu-
sammen, was Jazz ausmacht. Und wer
weiß, was ad hoc alles möglich ist ...
Besetzung: Steffen Dix (tpt) et al.
Eintritt 5 €
Konzertbeginn 20.30 Uhr, Einlass 19.30
Uhr, Karten an der Abendkasse

4. Dez. Bummel über den „Sternles-
markt“ Ettlingen Treffpunkt um 17:30
Uhr auf dem Weihnachtsmarkt.
9. Dez. Seniorengruppe - Weihnachts-
feier ab 14 Uhr im Stadtheim, Wilhelm-
straße 51.
10. Dez. Mittwochswanderung
nach Hochstetten zur Kerzenfabrik,
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof 12:28.
Anmeldung bis zum 3. Dezember er-
forderlich bei Theo Jung, Tel. 07243
3679418.
13. Dez. Weihnachtsfeier unserer Part-
nergruppe Waldkirch Wir nehmen an
der Feier um 15 Uhr im Gasthaus Hir-
schen teil.
21. Dez. Wintersonnwend- und Jahres-
abschlussfeier im Stadtheim. Wir las-
sen das Jahr ausklingen und stimmen
uns auf die Festtage ein. Ab 14 Uhr
Kaffee und Kuchen und Bilder-Jahres-
rückblick, mit Einbruch der Dunkelheit
Sonnwendfeuer im Garten, Glühwein,
Tee und Würste vom Grill.

Do., 4. Dez. Abschlusswanderung zum
Pavillon am Kreuzelberg
Wir treffen uns 9.30 Uhr beim Bahnhof
Ettlingen Stadt und wandern hoch zum
Hannessen-Pavillon. Nach einer Pause
führt uns der Wanderweg zur Mittags-
einkehr in das Restaurant Schützenhaus.
Gehzeit: 2 Std., Führung: Marta und
Kurt Lauinger

Sa., 13. Dez., Jahresabschlussfeier
Achtung: Beginn der Jahresabschluss-
feier ist bereits um 17 Uhr, nicht wie im
Programmheft angegeben um 18 Uhr.
Wie in den vergangenen Jahren wollen
wir auf das zu Ende gehende Wander-
jahr zurückblicken. Daher treffen wir uns
um 17 Uhr im Festsaal des Albert-Steh-
lin-Hauses, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Ettlingen, Middelkerkerstr. 2.
Anmeldungen unter Tel. 07243 16978

Vortrag: Azoren
Die neun Inseln des azoreanischen Ar-
chipels liegen auf dem Ring of Fire,
dort, wo die eurasische, amerikanische
und afrikanische Platte aufeinander
treffen. Sie sind sämtlich vulkanischen
Ursprungs. Dieser Ursprung ist vielfach
sichtbar: an heißen Quellen, Vulkanke-
geln und Kratern, die die Landschaft for-
men, und manchmal auch an der Spei-
sekarte. Mancherorts wird die Erdwärme
zum Garen landestypischer Speisen ge-
nutzt. Aufgrund ihrer Lage inmitten des

atlantischen Ozeans sind die Azoren seit
mehr als fünf Jahrhunderten Ziel für die-
jenigen, die den Atlantik durchqueren
wollen. Inzwischen locken sie aber nicht
mehr nur Durchreisende auf ihrem Weg
Richtung Westen an, sondern auch Na-
tur und Ruhe suchende Touristen.
Türkisblaue Kraterseen und in fröhlichen
Farben gestrichene Häuser laden zum
Fotografieren ein, heiße Quellen unter
Baumfarnen zum Baden und Entspan-
nen, Steilküsten zum Spazieren gehen
und heimelige Lavastrände zum Son-
nenbaden. Wer´s sportlicher liebt, kann
die Insel erwandern und vom 1103 m
hohen Pico da Vara bis zur Nachbarinsel
blicken oder die Insel per „Pedales“ auf
den zahlreichen Nebenstraßen erstram-
peln. Beate Hub war unterwegs auf Sao
Miguel, der Hauptinsel des Archipels
und hat von einer kurzen Reise zahlrei-
che Eindrücke mitgebracht, die Lust auf
„Meer“ machen.
Dienstag, 2. Dezember, um 20 Uhr
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
str. 33. Gäste sind willkommen, der Ein-
tritt ist frei

So. 7. Dezember
Wanderung oder Schneeschuhtour. Je
nach den Verhältnissen führt Paul-Jür-
gen Keller eine Schneeschuhwanderung
im Schwarzwald oder eine 19 km lange
Wanderung über die sanften Odenwald-
hügel bei Ziegelhausen mit rd. 850 Hö-
henmetern. Treffpunkt ist um 8:00 Uhr
am Parkplatz Freibad Ettlingen. Kontakt
unter paul.keller@dav-ettlingen.de

So. 14. Dezember
Nachmittagswanderung: Doris Krah
hat eine Wanderung über Giselas Haus-
berg, den Kreuzelberg organisiert. Treff-
punkt ist um 13:30 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen. Die Runde ist etwa
12 km lang mit etwa 300 Höhenmetern
und geht zur Stärkung über den Stern-
lesmarkt in Ettlingen.
Gäste sind willkommen.

Diakonisches Werk

Beziehungsweise - Badische und
musikalische Bagatellen mit Werner
Puschner und dem Waldbronner Gitar-
renduo

Wir leben zwischen und mit Menschen,
manchmal auch unter Menschen. Dem-
entsprechend kann es zugehen, wo
Leute beieinander sind: mit- oder zwi-
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schenmenschlich oder auch mal unter
aller Sau. Alle Stufen und Nuancen fin-
den sich. Von kalt über kühl bis hin zu
kuschelig kann sich das anfühlen – oder
anhören. Hinter- und abgründig, witzig
und doppelbödig sind die Gedichte,
Szenen und kleinen Geschichten von
Werner Puschner. Mal vor, mal nach und
mal zu den höchst unterhaltsam vorge-
tragenen Texten spielen Armin Bitterwolf
und Karl-Heinz Dörr sorgsam ausge-
wählte Gitarrenmusik. Kleine Lecker-
bissen servieren wird der Mundartautor
auch aus seiner ganz frisch erschiene-
nen, für den Verlag Langenscheidt in
München verfassten unterhaltsamen
Einführung in die Sprache unserer Regi-
on: Badisch für Anfänger.
Das schon seit vielen Jahren bestehen-
de Trio Puschner-Bitterwolf-Dörr ver-
spricht also in jedem Fall einen viel-
fältig lohnenden Abend zum Zuhören,
Entdecken und Wiederentdecken. Die
Veranstaltung findet statt in der Scheu-
ne Ettlingen, Pforzheimerstraße 31, am
Samstag, 13. Dezember, 20 Uhr. Die Di-
akonie Ettlingen lädt ganz herzlich dazu
ein. Karten erhalten Sie unter der Te-
lefonnummer 07243-5495-0 oder unter
ettlingen@diakonie-laka.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Nikolausaktion
Am 6. Dezember sind die Nikolause der
Kolpingsfamilie wieder in Ettlingen un-
terwegs. Sie möchte mit diesem Brauch
an das Wirken des heiligen Nikolaus aus
Myra erinnern.
Wer einen Besuch des Nikolauses bei sei-
nen Kindern oder Enkeln wünscht, erhält
die Anmeldeformulare hierfür im Hausflur
der Pforzheimer Straße 23 neben dem
Kolpingbriefkasten oder zum Download
unter www.kolpingsfamilie-ettlingen.de.
Die ausgefüllten Anmeldungen sollen
bis 1. Dezember an die E-Mail-Adresse
Nikolaus@Kolpingsfamilie-Ettlingen.de
gesendet oder in den Kolpingbriefkas-
ten, Pforzheimer Straße 23, eingewor-
fen werden. Der Besuch ist kostenfrei.
Zugedachte Spenden werden einem
Don-Bosco-Zentrum in Sierra Leone zur
Verfügung gestellt, das Ebola-Waisen
aufnimmt. Auch gibt es solchen Kindern
Obdach, die selbst erkrankt waren. Ziel
ist es, dass die Kinder wieder in ihre
Familien zurückkehren können oder von
Verwandten aufgenommen werden.

AWO Albtal

Förderpreis geht an das Franz-Kast-
Haus
Mit dem zweiten Platz des Förderprei-
ses der Sozialstiftung des AWO Bezirks-
verbands Baden e.V. wurde das Franz-
Kast-Haus ausgezeichnet. Der Preis
wurde für das Projekt „Soziales Enga-
gement trifft sozialen Verband“ mit den
Filialleitungen der dm drogerie markt

GmbH + Co. KG vergeben, die sich im
Frühjahr mit der Gartengestaltung und
der Konzeption des Orientierungssys-
tems im Demenz-Bereich ehrenamtlich
im Franz-Kast-Haus der AWO Ettlingen
eingebracht haben.
Die Preisverleihung fand im Rahmen der
Bezirkskonferenz in Freiburg statt. Für
das Franz-Kast-Haus nahm Ruth Jöst-
Neidhart, verantwortlich für den Sozi-
aldienst den Preis, der mit 900 Euro
dotiert ist, entgegen. Hansjörg Seeh,
Ehrenvorsitzender der AWO in Baden,
würdigte das Engagement und lobte die
Kooperation, die zwischen dem dm dro-
gerie markt und dem Franz-Kast-Haus
entstanden ist.

„Wir freuen uns sehr über die Aner-
kennung, die wir mit dem Förderpreis
der Sozialstiftung erhalten“, so Ruth
Jöst-Neidhart, in deren Verantwortung
die Organisation und Durchführung des
Projekts lagen. Pflegedienstleitung Dani-
ela Kesteloo sowie Geschäftsführer und
Heimleiter Martin J. Höfer werden nun
über den genauen Einsatz des Preis-
geldes beraten. „Natürlich kommt es
unseren Bewohnern zu Gute“, so die
Pflegedienstleitung.

Pfennigbasar e.V.

Terminänderung Treffen Sternlesmarkt
Der 28. Ettlinger Sternlesmarkt steht vor
der Tür und das Team des Pfennigba-
sar e.V. möchte sich nochmals bei allen
Helferinnen und Helfer für ihre tatkräfti-
ge Unterstützung bedanken. Ohne Euch
wäre dies alles nicht möglich. DANKE!!!
Wie in jedem Jahr findet auf dem Stern-
lesmarkt ein Treffen der Helfer des
Pfennigbasares statt, organisiert von
Gertrud. Dieses Treffen muss aus orga-
nisatorischen Gründen auf DIENSTAG,
9.12., ab 17 Uhr verschoben werden.
Treffpunkt ist wie immer beim Stand an
der Weihnachtspyramide.

DGB Ortsverband
Ettlingen/Malsch/Albtal

Geheimpakt TTIP
Das Freihandelsabkommen unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit

Einladung zur öffentlichen Informa-
tions- und Diskussionsveranstaltung
mit Karin Binder, MdB, DIE LINKE, Ver-
braucherpolitikerin

Am Freitag, 28. November, 19 Uhr
DRK-Haus, Dieselstraße 1
Verbraucherschutz, Umweltschutz, Ar-
beitsrechte und Sozialstandards, über
all das wird, abgesehen von ein paar
Zaungästen aus der Politik, zwischen
600 Lobbyisten internationaler Groß-
konzerne verhandelt. Die europäischen
Regierungen haben der EU-Kommission
Verhandlungsaufträge erteilt.
Es geht bei TTIP & Co weniger um Han-
del als darum, Konzernmacht durchzu-
setzen. Wirtschaftslobbys beeinflussen
die Vertragsinhalte, die Interessen der
Bürger bleiben auf der Strecke. Die Bun-
destagsabgeordnete Karin Binder hat in
den USA mit Regierungsvertretern, Be-
hörden und Verbraucherverbänden Ge-
spräche geführt. Auch darüber wird sie
uns berichten. Und selbstverständlich
wollen wir auch die Problematik der Ar-
beitsrechte im Rahmen der sogenannten
Freihandelsabkommen beleuchten.

Wine and Cheese Evening
Bitte vormerken!
Die traditionelle Jahresabschluss-Ver-
anstaltung mit Wein und Käse findet in
diesem Jahr am Freitag, 28. Nov., um 19
Uhr im Clubraum des Harmonika-Spiel-
rings im Untergeschoss des Eichen-
dorff-Gymnasiums (Eingang Schleinko-
ferstr.) statt. Zu diesem Abend sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen.

Stammtisch
Der „Englischstammtisch“ trifft sich am
Montag,1. Dezember, um 19.30 wieder im
Clubraum der „Rebhexen“ (UG Eichendorff
Gymnasium Ettlingen, Eingang Goethe-
straße). Zu einem zwanglosen Gespräch
sind alle Mitglieder und Freunde der engli-
schen Sprache herzlich eingeladen.

Berichte und Termine
Am 11.11. waren 2 Abteilungen der Hist.
Bürgerwehr aktiv.
Zuerst um 11.11. Uhr die Abteilung Hor-
bachdeifl, welche mit einer verstärkten
Abordnung an der Fasnachtseröffnung
teilnahm. Da das Wetter mitspielte, war
auch einiges an Publikum anwesend, so
war der Termin ein voller Erfolg.
Am Abend begleitete die Musikkapelle
den Martinsumzug durch die Innenstadt,
heuer zum 53. Mal. Viele Kinder und
Eltern hatten sich nach dem Gottes-
dienst in der St. Martinskirche versam-
melt um mit St.Martin durch die Ettlinger
Innenstadt zu ziehen. Mit traditionellen
Martinsliedern begleitete die Musikka-
pelle den Zug, eine schöne Tradition.
Am 20.11.14 war dann die gut besuchte
Horbachdeiflsitzung.
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Die Termine der Kampange 2014/15
wurden besprochen.

Am 23.11.14 führte die Bürgerwehr die
traditionelle Totenehrung am Rathauseh-
renmal am Totensonntag durch. Pünkt-
lich bei gutem Wetter begann die Eh-
rung, die mit Reden von Kommandant
Bürgermajor Paul Kolossa sowie Ober-
bürgermeister Johannes Arnold gestal-
tet wurde. Die Bevölkerung war dieses
Jahr erfreulich zahlreich der Einladung
gefolgt. Mit dem Lied vom guten Kame-
raden endete die schlichte Feier.
Die diesjährige Horbachdeifltaufe am
Horbachsee findet am 29.11.14 um
18.11 statt. Es werden drei Täuflinge in
den Kreis der Horbachdeifl aufgenom-
men. Treffpunkt um 17.30 Uhr am Kurt-
Müller-Grafplatz (Kutschenplatz). Gäste
sind willkommen.
Beim Infanteriezugübungsabend am
28.11.14 wird der Versammlungsraum
und der Kommandantenraum gereinigt,
bitte Arbeitskleidung mitbringen,
Achtung Beginn ist schon um 18 Uhr!

Einladung zur Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier findet am 7. Dez. ab
15.30 Uhr im Musikkapellenübungsraum
in der Schillerschule statt.
Unser Nikolaus wird auch dieses Jahr
die jüngsten Bürgerwehrkinder wieder
bescheren. Bitte meldet dazu die Kin-
der bis zu einem Alter von 11 Jahren
bei unserer Kassiererin Alexandra Steidl
Telefon 07243/39859 oder bei unserem
1. Vorstand#
Paul Kolossa Telefon 07243/1441 bis
spätestens 05.12.14 an.
Es wird an diesem Nachmittag Kaffee
und Kuchen geben. Wir bitten zu die-
sem Zweck um eine Kuchenspende.

Termine November/Dezember
Fr. 28. Nov. Infanteriezugübungsabend
18 Uhr Bürgerwehrheim, Reinigung!
Sa. 29. Nov. Horbachdeifltaufe, 18.11
Uhr, Horbachsee.
Treffpunkt 17.30 Uhr,
Kurt-Müller-Grafplatz
So. 7. Dez. Weihnachtsfeier im Bürger-
wehrheim. Beginn 15.30 Uhr.

KunstvereinWilhelmshöhee.V.

Abschluss
Am Sonntag 30. November lädt der
Kunstverein Wilhelmshöhe Ettlingen ein
zur Abschlussveranstaltung der Aus-

stellung „Re:done – Klasse Prof. Daniel
Roth, Staatliche Akademie der Bilden-
den Künste Karlsruhe“.
LA GRANDE BOUFFE – Finissage mit
Verköstigung von Sebastina Putzke.
Beginn: 18 Uhr
Ort: Kunstverein Wilhelmshöhe,
Schöllbronner Str. 86, Ettlingen

kleine bühne ettlingen e.V.
Weihnachtskabarett mit Madeleine
Sauveur
Weihnachten ist reine Nervensache, und
nach dem Fest ist der Mensch die Kro-
ne der Erschöpfung. Mütter und Väter
kochend am Krisenherd, tiefe Rührung
angesichts windschiefer gebastelter Kin-
dergeschenke, Ohrensausen ob all des
Klingelings, Verwandtschaftsverhältnisse,
die man am liebsten aufkündigen würde,
Pfarrer, die auf einen Haufen ungläubiger
Christen einreden, um sie auf die Besche-
rung einzustimmen, und beim Anblick der
mit LED-Sternen gespickten Straßen wür-
de mancher am liebsten ein Lichterketten-
sägenmassaker anrichten. Hin- und herge-
worfen zwischen freudiger Erwartung und
Magendrücken hasten wir durch den Ad-
vent und trinken Tee mit Zimtgeschmack.
Da müssen wir durch, und Liebe ist Pflicht.
Manche machen sich schön, manche
machen schöne Geschenke. Ob Sie nun
feiern oder nicht, Gans oder Würstchen
essen: Hauptsache fröhlich!
Madeleine Sauveur und Engelskapelle
Clemens Maria Kitschen kommen - wenn
nicht vom Himmel hoch - so doch in vor-
weihnachtlich–freudiger Verfassung und
sorgen für eine gebührende Einstimmung
auf festliche Gefühle. Im Gepäck haben
sie ihr Weihnachtskabarett „Lichterket-
tensägenmassaker“…und ausgepackt
wird am Samstag, 29. Nov., um 20 Uhr in
der kleinen bühne ettlingen.
Karten sind im Vorverkauf bei Buch-
handlung Abraxas Tel. 31511 oder der
Stadtinformation Ettlingen Tel. 101380
erhältlich.

Narrengilde Ettlingen e.V. Bru-
derschaft des Hans von Singen
Narrenbrunnenpreisverleihung
Schon am Vorabend unserer 51. Nar-
renbrunnenpreisverleihung empfingen
wir unsere Freunde von der Villacher
Faschingsgilde am Karlsruher Haupt-
bahnhof. Da war erst mal ein lautes
Hallo. Nach einem Begrüßungstrunk
ging es nach Ettlingen. Wir trafen uns
wenig später nach dem Einchecken alle
im „Padellino“ zu einem lockeren Bei-
sammensein. Hier wurden wieder alte
Erinnerungen ausgetauscht und aktuel-
le Vereinsereignisse erzählt. Nach der
8-stündigen Bahnfahrt waren doch ma-
che der Villacher Freunde müde und
gingen ins Hotel zurück, andere feierten
noch spät bis in die Nacht hinein.

Am Samstagabend kamen die Ehren-
gäste in den „Erbprinz“, um am traditi-
onellen Abendessen teilzunehmen und
unseren Narrenschmarren zu kosten.
Nach der Ansprach vom Präsident Alex
Sussmann und dem Essen ging es ins
Schloss, wo sich schon viele Gäste zum
Sektempfang getroffen haben und auf
die Preisverleihung warteten.
Die Preisverleihung im Asamsaal selbst
war der Höhepunkt des Abends. Nach
der Begrüßung durch den Präsiden-
ten und der humorvollen Rede von OB
Johannes Arnold trug Prof. Dr. Werner
Metzger eine wunderbare, selbst preis-
würdige Laudatio in Reimform vor. Die
Rede rief so viel Gelächter und Beifall
hervor, dass der Saal fast bebte. Die
Dankesrede von Sonja Faber-Schreck-
lein war so emotionsvoll, dass manche
Träne unterdrückt werden musste. Bei
der Preisübergabe gab es „standing
ovations“. Dies war einer der großar-
tigsten Momente In der Geschichte der
Narrengilde Ettlingen bei einer Narren-
brunnenpreisverleihung. Die musika-
lische Darbietung durch Rosan Zheng
von der Musikschule Ettlingen passte
zum Rahmen der Veranstaltung.
Der anschließende Ball mit Musik der
Big Band „Top Team“ bot ein tolles Pro-
gramm mit Auftritten der Victoria-Garde
von den „Holzbiere“ aus Knielingen, den
„Ofaschlupfer und die heißen Rosinen“
und den „Ziebere“ aus Marbach.

TSG Juniorengarde:
Turnier/Unterelchingen
Am vergangenen Samstag startete um 6
Uhr der Bus in Richtung Ulm/Unterelchin-
gen mit unserer Juniorengarde.Die Sper-
rung der A8 zwang uns, einen Umweg
zu fahren und so wurde bereits im Bus
begonnen, den Mädels Zöpfe zu flechten.
Später als geplant kamen wir an und die
Betreuer und Trainer hatten alle Hände
voll zu tun, die Vorbereitungen im Zeit-
plan zu halten. Besonders das Tanzpaar
Emily Schroth und Max van Broek muß-
te sich beeilen, denn als 5. Starter wur-
de es eng. Die Fans hatten Gelegenheit,
sich die ersten Paare schon anzuschauen
und schnell war klar: Heute sitzt eine be-
sonders strenge Jury vor der Bühne. Mit
Bravour konnten unsere Beiden trotzdem
mit 410Punktenden3.Platzertanzen und
gingen mit viel Applaus direkt in die Um-
kleide für den Marsch.
Bei 23 gemeldeten Gruppen in der Diszi-
plin Marsch hatten unsere Kinder Start-
nummer 22 und konnten sich nun in al-
ler Ruhe fertig machen und vorbereiten.
Ein toller Auftritt, der mit 416 Punkten
(2 x 85er Wertungen) auf Platz 10 führte.
Persönliche Bestleistung in dieser Kam-
pagne für die Gruppe, da war doch die
Freude groß. Nun war reichlich Zeit, 5
Stunden bis zum Schautanz. Hier waren
13 Gruppen gemeldet. Als Starter Num-
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mer 11 ertanzten sich unsere Kinder mit
412 Punkten Platz 8. Die höchste Wer-
tung lag bei 87 Punkten, die hatten wir
noch nie. Super gemacht!
Die Heimfahrt konnte nun angetreten
werden und Ralf, unser Fahrer brachte
uns sicher durch den Nebel nach Hause.
Nächstes Turnier in Karlsruhe: Jugend-
garde 29.11., Ü15-Garde 30.11.
WCC Termine Kampagne 2014/2015
14. Ettlinger Damensitzung
am 16. Januar 2015 ab 20:01 Uhr, in
der Stadthalle.
NEU: Einlaß und Bar-Öffnung ab 19 Uhr,
Wir bieten Canapes und Prosecco zum
einstimmen. Kartenvorverkauf bei der
Stadtinformation im Schloss,
Eintritt: 13,50 €
49. Prunksitzung des WCC
Samstag 31.Januar 2015, um 19.31 Uhr,
in der Schlossgartenhalle.
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de; oder unter
0151 / 22 53 1200
Gemeinsschaftssitzung
des WCC und CSE
Sonntag 1. Februar 2015, um 15.11 Uhr,
in der Schlossgartenhalle
Karten für diese Sitzung unter:
www.wasener-cc.de; oder unter
0151 / 22 53 1200

Ettlinger Rebhexen e.V.
Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtfeier findet am Sams-
tag 13. Dezember statt (nicht wie irrtüm-
lich im letzten Amtsblatt angegeben am
16. Dezember). Beginn ist um 18 Uhr.
Bitte denkt daran, euch rechtzeitig in die
Teilnahmelisten für die Feier und auch für
unsere Hexenbesenwäsche einzutragen.
Umzug in Konstanz
Auch hier hat sich ein kleiner Fehlerteu-
fel zu schaffen gemacht. Der Umzug in
Konstanz, an dem wir Rebhexen teilneh-
men, findet am Sonntag, 15. Februar
statt. Die Anreise nach Konstanz wird
mit dem Bus erfolgen. Deshalb gleich
beim nächsten Hexentreff eintragen.
Am Rosenmontag sind wir natürlich in
Ettlingen auf der Straße…. wir können
ja schließlich unsere Stadthexlein nicht
alleine auf die Umzugsstrecke schicken.
Hexentreffen
In diesem Jahr treffen wir uns in unse-
rem gemütlichen Hexenheim am Diens-
tag, 2. Dezember und am Dienstag,
16. Dezember zu gewohnter Stunde.

Robbergwölfe e.V.

Kuchenstand
Auch in diesem Jahr haben wir am 29.
November einen Kuchenstand vor der
Schloss-Apotheke. Man kann bei uns
leckeren Kuchen und Plätzchen kaufen.
Kontakt und Infos bei Otto Kremser,
Tel.: 07243/29398

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Am 29. November findet wieder der tra-
ditionelle Schelleschoppe mit Ordens-
verleih im Kasino (Dickhäuterplatz) um
11.11 Uhr statt.
Aufbau am 28. November ab 17 Uhr im
Kasino.
20.12.: Vereinsweihnachtsfeier,
Schützenhaus, Beginn 18.30 Uhr.

Termine der Kampagne 2015:
16.01.: 14. Damensitzung,
Beginn 20.01 Uhr, Stadthalle
01.02.: 1. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle
Karten sind an der Tageskasse
erhältlich.
08.02.: 2. Kinderfasching,
Beginn 14.11 Uhr, Stadthalle
Karten sind an der Tageskasse
erhältlich.
14.02.:19. Ettlinger Faschingsnacht,
Beginn 20.11 Uhr, Stadthalle

Karten für die 14. Ettlinger Damensit-
zung unter Motto „Nacht der Frauen“
sind bei der Stadtinformation im Schloss
erhältlich, 101-380.

Informationen über die Moschdschelle
gibt es bei Markus Utry 07243-77848
oder unter www.moschdschelle.de

Ettlinger Carneval Verein e.V.
HILFE bei Videowettbewerb benötigt!
Die Jugend des ECV nimmt am Video-
wettbewerb der Sparkasse Karlsruhe-
Ettlingen für Vereine mit Jugendarbeit
teil. Zur Förderung der Jugendarbeit
wurden Preisgelder in der Höhe von bis
zu 3000 € zum Gewinn ausgesetzt. Da-
mit wir auch weiterhin auf Trainings-
freizeit fahren können und einen lan-
gersehnten Wunsch der Jugendlichen
– einheitliche Trainingsanzüge für die
Garden – erfüllen können, streben wir
einen der Hauptgewinne an. Um uns
zu unterstützen, müsst ihr so vorgehen:
Meldet euch bei Facebook an, und geht
auf die Facebook-Präsenz der Sparkas-
se Karlsruhe-Ettlingen. Hier gibt es eine
Rubrik „Videowettbewerb“, von dort
aus gelangt ihr in den Voting-Bereich.
Das dritte Video ist unseres, das der
ECV-Jugend (Direktlink: https://apps.fa-
cebook.com/spkkaett). Um für uns zu
stimmen, müsst ihr nun auf den großen,
grauen Daumen klicken, eure E-Mail-Ad-
resse eingegeben und die Bestätigungs-
email der Sparkasse verifizieren. Über
eure Stimmabgabe würden wir uns
sehr freuen, jegliche weitere Unterstüt-
zung (Teilen auf Facebook, Freunden/
Bekannten/Verwandten davon erzäh-
len,…) würde uns sehr helfen! Wer kein
Facebook hat, jedoch über eine Email-
Adresse verfügt und uns helfen möchte
kann sich gerne bei jugend.ecv@web.
de melden – alles Weitere klären wir
dann mit euch. Danke für eure Hilfe!!!

Beim ECV-Weihnachtsverkaufsstand
wurde vergangenes Wochenende kräftig
Werbung gemacht – Stimmt auch ihr für
uns ab!

Verkaufsstand zum Martinsumzug -
Ein weiteres Dankeschön
In der letzten Ausgabe des Amtsblatts
haben wir ausführlich über unseren
Martinsverkauf anlässlich des Laterne-
numzugs durch die Ettlinger Innenstadt
berichtet.
Im Nachgang möchten wir uns auch
noch ganz herzlich bei der Bäckerei
Reuss für die freundliche Spende der
begehrten Martinsbrezeln bedanken.

Markgräfin-Augusta-Verein
St.Martinsfest
vom Kinderhaus „St.Elisabeth „

„ Beim Restaurant haben wir uns ge-
troffen. Da haben wir gesungen „ Ich
geh mit meiner Laterne „. Auf der Wiese
standen zwei Pferde – da war der St.
Martin und der Bettler. Dort haben wir
„Martin,Martin „ gesungen. Dann sind
wir hinter hergelaufen bis zum Wald-
grundstück.
Da haben wir überall kleine Laternen
gesehen , da waren Kerzen drin. Auf
der Wiese standen zwei Lagerfeuer. Wir
haben gesungen mit den Laternen in
der Hand – aber meine Mama hat die
Laterne gehalten.
Dann gab es Martinsbrezeln und war-
mes Trinken. Es war ganz dunkel, dass
man unsere Laternen sehen konnte. „
Erzählt und gemalt von den Kindern des
Kinderhauses
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Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau

Fortsetzung des Berichts von der
letzten Monatsversammlung
Nach der Einführung von Vorstand Al-
biez erzählte Dr. Rösch (Umweltbeauf-
tragter der Gemeinde Karlsbad), wie
Karlsbad seit 2013 dabei ist, blühende
Wiesen anzulegen. In Karlsbad wurden
dieses Jahr etwa 2000m² bepflanzt. Im
Hinblick auf die gesamte Fläche der
Gemeinde nur ein kleiner Teil, aber ein
Anfang. Auch Waldbronn hat begonnen,
Blühstreifen anzulegen, es ist jedoch
noch einiges weniger. Gerade das 2014
stattfindende Schmetterlingsjahr wurde
zum Anlass genommen, mehr Blütenmi-
schungen anzupflanzen, da außer Bie-
nen und Hummeln noch viele andere
Insekten diese Blüten brauchen u.a. die
Schmetterlinge.
In der Bevölkerung sind die einjährigen
Blütenmischungen sehr gut angenom-
men worden. Für die Gemeinden sind
sie pflegeleicht, da sie nicht bewässert
werden müssen und daher günstiger als
hochgezüchtete Pflanzen, die viel Pflege
brauchen. Mehrjährige Blütenmischun-
gen sind im ersten Jahr oft nicht so
blütenreich und werden von Laien oft
als ungepflegte Blühstreifen angesehen.
Es ist wichtig, die Pflanzen lange genug
stehen zu lassen, damit sie Samen bil-
den können.
Da in der Landwirtschaft die Artenvielfalt
zurückgeht ist besonders notwendig,
solche Oasen zu schaffen.

Vorankündigung
Am 7. Dezember findet unsere
Weihnachtsfeier um 14.30 Uhr
im Imkerheim statt

Tierheim Ettlingen

40 Jahre Mitglied im Tierschutzverein

Als Dora Waschulewsky (im Bild links)
1974 erfuhr, dass in Ettlingen ein Tier-
schutzverein existiert, beschloss sie
Mitglied zu werden. Es bestand damals
bereits eine Unterbringungsmöglichkeit
für Tiere, nämlich zwei Räume, eine ehe-
malige Waschküche in der Klostergasse,
und finanzielle Hilfe war dringend not-
wendig

Frau Waschulewsky hätte immer gern
ein Tier gehalten, das war ihr auf Grund
ihrer Wohnung im 3. Stock nicht mög-
lich. So tat sie etwas für die Tiere mit
ihrem Mitgliedsbeitrag, den sie nun 40
Jahre entrichtet. Sie lässt es sich nicht
nehmen trotz ihres hohen Alters zusam-
men mit ihrer Freundin, Frau Thömel,
die Feste des Tierheimes zu besuchen.
Herzlichen Dank, liebe Frau Waschu-
lewsky, für Ihre Treue dem Tierschutz-
verein und dem Tierheim gegenüber.

Adventsbasar
Am 7.12. findet wieder der beliebte Tag der
offenen Tür mit Adventsbasar im Tierheim
statt. Ab 13 Uhr besteht die Gelegenheit,
die Vorräte an Weihnachtdekorationsarti-
kel zu ergänzen. Aber alles andere, was
zu einem Miniweihnachtsmarkt gehört, ist
auch vorhanden. Man kann sich stärken
mit unterschiedlichen, süßen Backwa-
ren wie Christstollen, Waffeln und dem
bekannt guten Weihnachtsgebäck oder
aufwärmen mit heißen Getränken sowohl
im Tierheim als auch im Weihnachtszelt.
Beim gemütlichen Beisammensein kann
man gute Gespräche führen.
Natürlich stehen auch die Tierpflegerin-
nen zur Beratung bereit.
Also gleich notieren: Sonntag 7. 12. ab
13 Uhr im Tierheim Tag der offenen Tür
mit Adventsbasar

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V.
Sektion Ettlingen

Der Nikolaus im Dampfzug
Am 29. und am 30. November finden
auf der Albtalbahn von Ettlingen nach
Bad Herrenalb die beliebten Nikolaus-
Dampfzugfahrten statt.

Während das alte Dampfross, die 58
311, sich durch das winterliche Tal der
Alb kämpft, werden die kleinen Gäste
im Zug von dem Mann mit dem roten
Umhang und dem Rauschebart besucht.
Begleitet wird dieser natürlich von sei-
nem Helfer, der jedem Kind bis 14 Jahre
ein Geschenke überreicht.
Beginn dieses Erlebnisses ist an beiden
Tagen sowohl um 10 Uhr als auch um
15 Uhr am Ettlinger Stadtbahnhof. Von
dort fährt der Dampfzug im gemütlichem
Tempo das Albtal hinauf bis nach Bad
Herrenalb.

Dort erwartet die Fahrgäste ein Bläser-
trio, mit dem die Möglichkeit besteht,
Weihnachtslieder vor der Dampflokomo-
tive zu singen.
Zudem wird dieses Jahr zum ersten Mal
eine Lampion-Wanderung durch Bad
Herrenalb angeboten.
Zurück von Bad Herrenalb geht es je-
weils um 12:15 Uhr und um 17:15 Uhr.
Die Fahrt von Ettlingen nach Bad Her-
renalb und zurück kostet für einen Er-
wachsenen und für Kinder von 2 bis 14
Jahren jeweils 16,00 €, wobei hier das
Nikolausgeschenk mit inbegriffen ist.
Für Kinder unter 2 Jahren mit Geschenk
sind 8,00 € zu verrichten.
Aufgrund eines zusätzlich eingesetzten
Waggons sind nun noch Restplätze vor-
handen.
Für diese Fahrten ist eine frühzeitige Re-
servierung notwendig. Die Anmeldung
ist unter www.nikolaus-dampfzug.de zu
finden.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

OV-Abend
Zu unserem nächsten OV-Abend treffen
wir uns am Freitag, 28. November ab
20 Uhr in der Waldgaststätte des TSV
Spessart, Allmendstr. 60 in Spessart.
Gäste und Interessenten sind wie immer
willkommen.

Themen dieses Abends sind u.a. die
aktuellen Conteste, die Weihnachtsfeier
am 14.12. und die neuesten Entwicklun-
gen im Distrikt.

Schreberjugend Ettlingen
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am
Montag, 8. Dezember um 19 Uhr im Ju-
gendraum der Schreberjugend Ettlingen
unter der Entenseehalle statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht des 1. Vorsitzenden (Jahres-

bericht 2013)
3. Kassenbericht (Kassier)
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen

7a. Wahl des/der 1. Vorsitzenden
7b. Wahl der 2 stellvertretenden

Vorsitzenden
7c. Wahl des /der Schatzmeisters/

Schatzmeisterin
7d. Wahl des /der Schriftführers/

Schriftführerin
7e. Wahl der Beisitzer /Beisitzerinnen

8. Wahl der 2 Revisoren
9. Anträge

10. Verschiedenes
Anträge können bis zum 5.12. bei der
Geschäftsstelle schriftlich eingereicht
werden.


